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TERMINE IN
DÖTLINGEN

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Dötlingen
15 bis 17 Uhr, Lopshof: Volks-
lieder singen
Neerstedt
18 Uhr, Rathaus: Sitzung des
Dötlinger Bau-, Straßen- und Ver-
kehrsausschusses

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Wildeshausen
Apotheke am Wall: 8 bis 8 Uhr,
Westertor 2, Tel. 04431/92043

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Wildeshausen
Bereitschaftsdienstpraxis am
Krankenhaus Johanneum: 19
bis 7 Uhr Rufbereitschaft, Feld-
str. 1, Tel. 04431/9821010

GEMEINDEVERWALTUNG

Neerstedt
Rathaus: 8 bis 12 Uhr, 14 bis
18 Uhr, Hauptstr. 26, Tel.
04432/9500

JUGEND

Dötlingen
Jugendhaus: 15 bis 18 Uhr, of-
fener Treff für Kids von 6 bis 14,
Karkbäk 11
Neerstedt
Jugendhaus: 16 bis 19 Uhr, of-
fener Treff, ab 6 J., Hauptstraße
21

KIRCHENBÜRO

Neerstedt
Ev. Kirchenbüro: 15 bis 17 Uhr

MÜLLUMSCHLAGSTATION

Neerstedt
Umschlagstation: 7.30 bis
16.30 Uhr

AUSSTELLUNGEN

Dötlingen
Die Galerie im Heuerhaus: 15
bis 18 Uhr, Multimoni – Akkumu-
lation, Tierdarstellungen (bis 4.
Oktober), Rittrumer Kirchweg 4

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Brettorf
9 bis 13 Uhr, Sportplatz Bareler
Weg: Sportfest ohne Limits
beim TV Brettorf
Dötlingen
18 Uhr, Sporthalle: Feierabend-
Radtour des Turnvereins

JUGEND

Aschenstedt
Bolzplatz: 15.30 bis 17 Uhr,
Fußball für alle, ab 6 J., Zum
Sande
Dötlingen
Jugendhaus: 15 bis 18 Uhr,
Kids bis 12: Kreativecke, ab 6 J.
18.30 bis 21.30 Uhr, Joschy
und die Engel, ab 12 J., Karkbäk
11
Neerstedt
Jugendhaus: 16 bis 21 Uhr, of-
fener Treff mit Sportangebot, ab
6 J., Hauptstraße 21
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TERMINE IN
WILDESHAUSEN

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Wildeshausen
15 bis 17 Uhr, Hotel Wildeshau-
ser Hof: Offener Misch-mit-Treff

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Wildeshausen
Apotheke am Wall: 8 bis 8 Uhr,
Westertor 2, Tel. 04431/92043

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Wildeshausen
Bereitschaftsdienstpraxis am
Krankenhaus Johanneum: 19
bis 7 Uhr Rufbereitschaft, Feld-
str. 1, Tel. 04431/9821010

BILDUNG

Wildeshausen
VHS: 8 bis 12 Uhr, 15 bis 17.30
Uhr, Wittekindstr. 9

KIRCHENBÜRO

Wildeshausen
Ev. Kirchenbüro: 10 bis 12 Uhr
und 15 bis 17 Uhr
Kath. Pfarrbüro St. Peter:
14.30 bis 17 Uhr

KREISVERWALTUNG

Kreishaus: 8 bis 12 Uhr und 14
bis 16 Uhr Sprechzeiten, 8 bis
12 Uhr und 13 bis 18 Uhr Kfz-Zu-
lassung; Tel. 04431/85-0

STADTVERWALTUNG

Stadthaus: 8 bis 18 Uhr; Fach-
bereiche 14 bis 18 Uhr; Sachge-
biet Soziales nur nach Termin-
vereinbarung Tel. 04431/88-0

MÜLLABFUHR

Biomüll:Wildeshausen Land

KINO

Hotel Transsilvanien 3 - Ein
Monster Urlaub, 16.30 Uhr
The Equalizer 2, 20 Uhr

BÄDER

Wildeshausen
Freibad: 6.30 bis 20 Uhr, Am
Krandel 15

SOZIALE DIENSTE

Wildeshauser Tafel e.V.: 14 bis
16 Uhr, auf dem Gelände der
Diakonie Himmelsthür, Lebens-
mittelausgabe; Neuanmeldun-
gen mittwochs 11 bis 12 Uhr,
Dr.-Klingenberg-Straße 92
DRK-Kleiderkammer: 15 bis 18
Uhr, nur Ausgabe von Kleidung,
Grüner Weg 2

TOURISMUS

Wildeshausen
Verkehrsbüro im Rathaus: 9 bis
12.30 Uhr, 14 bis 18 Uhr

WOCHENMARKT

Marktplatz: 8 bis 13 Uhr, und
Westerstraße

BÜCHEREI

Öffentliche Bücherei: 10 bis 12
Uhr, 16 bis 18 Uhr, Burgstr. 15

BERATUNGEN

DRK Mehrgenerationenhaus:
14 bis 16.30 Uhr, Treffen der
Rheumaliga, Bahnhofstr. 14
Jugendhaus der ev.-luth. Ge-
meinde: 20 Uhr, Selbsthilfegrup-
pe für Betroffene und Angehöri-
ge mit Suchtproblemen/Blaues
Kreuz

MORGEN

MÜLLABFUHR

Restmüll 2-wöchentlich:Wil-
deshausen Stadt
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Keine Trendwende bei Nitraten
GRUNDWASSER 30 von 56 Brunnen des Kreises überschreiten weiterhin Grenzwerte

Trauriger Spitzenreiter
ist eine Messstelle in
Klein Köhren. Bei 16
Brunnen sank der Mit-
telwert leicht.

VON STEFAN IDEL

WILDESHAUSEN – Das oberflä-
chennahe Grundwasser im
Landkreis Oldenburg ist wei-
terhin stark mit Nitrat belas-
tet. Bei 30 von 56 Brunnen sei
eine Nitratbelastung von
mehr als 50 Milligramm pro
Liter Wasser festgestellt wor-
den, teilte Gerrit Finke vom
Amt für Bodenschutz und Ab-
fallwirtschaft im Kreishaus am
Dienstagabend vor dem Aus-
schuss für Umwelt und Abfall-
wirtschaft mit. „Eine Trend-
umkehr ist das noch nicht“,
betonte der Fachmann.

Seit sechs Jahren führt der
Landkreis freiwillig Grund-
wasserproben durch. Im Vor-
jahr lag bei lediglich 16 der 56
Brunnen der NO³-Wert unter
1 mg/l. Bei der Messung im
Frühjahr dieses Jahres wiesen
13 der 56 Brunnen einen Wert
von unter 1 mg/l auf. Bei 13
von 56 Brunnen lag der
NO³-Wert zwischen 1 und 50
mg/l (Vorjahr: 10 Brunnen).
Wie bei der 2018er-Messung
lag auch 2017 bei 30 Brunnen
der NO³-Wert über 50 mg/l.
Und das zum Teil recht deut-
lich, wie Finke erläuterte.

Trauriger Spitzenreiter ist
die Messstelle in Klein Köhren
(„Bei der Purrmühle“) mit 240
Milligramm (2017: 280 mg/l).
Auf Platz 2 der Rangliste fin-
det sich der Brunnen Griesen-
moor in der Gemeinde War-
denburg. Dort haben die Prü-
fer im Frühjahr 200 Milli-

gramm Nitrat pro Liter ge-
messen (2017: 220 mg/l). Zu
den unbelasteten Brunnen
gehören unter anderem die
Messstellen an der Königstra-
ße in Hude oder am Rittrumer
Kirchweg in Dötlingen.

Interessant seien neben
den Jahreswerten die Mittel-
werte der Proben, da ein Ver-
lauf erkennbar sei. Die Prüfer
haben sich dabei die Mess-
werte aus den Jahren 2013 bis
2017 bei Brunnen angesehen,
deren NO³-Wert über 50 mg/l
lag. Das Ergebnis: Bei 16
Brunnen ist der Mittelwert ge-
sunken, bei elf ist er gleich
hoch geblieben, und bei fünf
Brunnen stieg der Wert sogar
an. „Der Vergleich der Ergeb-
nisse mit Mittelwert lässt eine
kleine Änderung der Konzent-
rationsentwicklung erken-
nen“, meinte Finke. Eine
Trendumkehr sei das nicht.

Mit dem Ergebnis „völlig
unzufrieden“ war der Kreis-
tagsabgeordnete Dr. Reinhold
Schütte (Grüne). Der Land-
kreis dürfe nicht zur Tages-
ordnung übergehen, sondern
müsse versuchen, über das
Baurecht Einfluss zu nehmen.
Dem widersprach Baudezer-
nentin Eva-Maria Langfer-
mann. Die Möglichkeiten des
Kreises seien eingeschränkt.
Vielmehr müssten Bund und
Land regulieren – etwa über
die Düngeverordnung. Wil-
fried Siems (CDU) verwahrte
sich dagegen, stets den heimi-
schen Landwirten bei der Nit-
ratbelastung den Schwarzen
Peter zuzuschieben.

Alle drei Jahre werden die
56 Messstellen des Landkrei-
ses zusätzlich auf Pflanzen-
schutzmittel untersucht; das
nächste Mal wieder im Jahr
2020, erklärte Finke.

Bauern sollen fürs Breitbandnetz buddeln
INTERNET Abgeordnete Grotelüschen: Turbo beim Ausbau mit Glasfaser einlegen

WILDESHAUSEN/STI – „Beim
Ausbau von Breitband- und
Mobilfunknetzen müssen wir
schneller werden“, sagt die
heimische CDU-Bundestags-
abgeordnete Astrid Grotelü-
schen, „also den Turbo einle-
gen.“ Bund und Land hätten
bereits die Antragsverfahren
erleichtert. Das Fördervolu-
men pro Landkreis sei von 15
auf nunmehr bis zu 30 Millio-
nen Euro verdoppelt worden.
Allerdings kämen die Fachfir-
men mit dem Verlegen der
Glasfaserkabel nicht nach.

„Pfiffige Ideen“ seien ge-
fragt, so Grotelüschen, um
den Leitungsbau zu beschleu-
nigen. Gerade im ländlichen
Raum sei mehr Eigeninitiative
erforderlich. Warum können
fachfremde Firmen, etwa
landwirtschaftliche Betriebe,
keine Gräben für die Kabel
aufwerfen, fragt die Abgeord-
nete aus Ahlhorn.

Grotelüschen informierte

sich am Mittwoch beim Wil-
deshauser Wirtschaftspreis-
träger 2017, der Hoffrogge
GmbH. Die Software-Schmie-
de hat sich nach den Worten
von Geschäftsführer Wilhelm
Hoffrogge bewusst im Wohn-
gebiet am Spascher See ange-
siedelt, weil dort eine Glasfa-
ser-Leitung mit einer Ge-

schwindigkeit von 100 MBit/s
zur Verfügung stehe. Es gebe
sogar eine Zusicherung von 1
Gigabit für den Standort. Oh-
ne die schnelle Internet-Ver-
bindung wäre die Entwick-
lung des Unternehmens kaum
so dynamisch verlaufen.

Die Hoffrogge GmbH hat
sich in den vergangenen Jah-

ren vom Beratungsunterneh-
men zur Software-Schmiede
entwickelt. Die selbst entwi-
ckelten Programme ermögli-
chen die effiziente Optimie-
rung einzelner Regale, Abtei-
lungen oder ganzer Super-
märkte. „Category Manage-
ment“ nennt der Dienstleister
diese Tätigkeit. Dazu wird
über das hauseigene Rechen-
zentrum eine Flut von Markt-,
Belieferungs- und Kassen-
daten zusammengeführt und
ausgewertet. Aktuell speiche-
re man ein Datenvolumen
von 30 Terrabyte, so Prokurist
Maik Amelmann. Zu Hoffrog-
ges Kunden gehören Unter-
nehmen wie Edeka und Rewe,
Lekkerland, Coca-Cola oder
Douglas. Damit beispielswei-
se Kunden in Indien auf die
Wildeshauser Datenbank zu-
rückgreifen können, sei eine
schnelle Internetverbindung
notwendig. Gleiches gelte üb-
rigens für die Telearbeit.

Mit dem Tablet-PC Regal einräumen (v.li.): Maik Amelmann,
Wilhelm Hoffrogge und Astrid Grotelüschen BILD: STEFAN IDEL

Die botanische Vielfalt der Welt haben
die Landfrauen bei einem Ausflug der
besonderen Art kennengelernt. Der

Verein organisierte eine Fahrt in die
Entdeckerwelt „Botanika“ in Bremen.
Die Teilnehmer, im Alter von zwei und

85 Jahren, erkundete gemeinsam die
verschiedenen Ausstellungen.

BILD: LANDFRAUENVEREIN

LANDFRAUENVEREIN ERKUNDET BOTANISCHEN GARTEN

Denkmale mit Rad erkunden
DÖTLINGEN/LD – Es sind noch
Plätze frei für die zweite Na-
bu-Radtour zu ausgewählten
Naturdenkmalen in der Ge-
meinde Dötlingen am Sonn-
tag, 2. September. Start ist um
11 Uhr in Dötlingen am Püt-
tenhus, Heideweg 3. Die Län-
ge der Strecke beträgt insge-
samt circa 25 Kilometer. Die
letzte Station wird voraus-

sichtlich zwischen 15 und 16
Uhr am Dorfring 9 sein. Die
Strecke verbindet 15 Dötlin-
ger Denkmale. Auch bei leich-
tem Regen findet die Radtour
statt. Die Kosten bestimmen
die Teilnehmer selbst mit
einer kleinen Spende. Um An-
meldung wird gebeten unter
Tel. 04433/96 99 856 oder
04431/5882.

„Seele aus dem Leib tanzen“
BRETTORF/LD – Unter dem Ti-
tel „Tanz Dir die Seele aus
dem Leib“ bietet der Turnver-
ein Brettorf vom 4. September
jeweils dienstags von 18.15 bis
19.15 Uhr im Mehrzweck-
raum des Hauses der Vereine
im Bareler Weg, einen Zumba
Fitness-Kurs an. Die Teilnah-
me an den zehn Einheiten
kostet für Mitglieder 20 Euro,

für Nichtmitglieder 40 Euro.
Kein anderes Work-out ist so
innovativ und motivierend
wie dieses Fitnessprogramm,
kündigt der Verein an. Dabei
bedarf es keinerlei Vorkennt-
nisse.

Informationen und Anmel-
dung bei der Kursleiterin Ka-
rola Saalfeld unter t
0171/60 64 855.
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